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4 Sulzer  |  Geschäftsbericht 2010

Brief an die Aktionärinnen und Aktionäre

Dividende

CHF 3.00 (vorgeschlagen)

(2009: CHF 2.80)

Nettogewinn 1)

CHF 300m
(2009: CHF 270m)

1) Den Aktionären der Sulzer AG zustehend.

Starke Rentabilität, geografische Expansion  
und gezielte Akquisitionen

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre

Sulzer erreichte 2010 erneut eine starke zweistellige 

Rentabilität, was die Wirksamkeit des 2009 initiierten, 

proaktiven und entschlossen umgesetzten Anpassungs-

programms unterstreicht. In unseren fünf Schwerpunk-

ten erzielten wir ebenfalls weitere Fortschritte. Zur 

Förderung der Operational Excellence wurden weltweit 

systematisch Lean-Prinzipien eingeführt. Mit der 

Eröffnung einer grossen Pumpenfabrik in China und 

verschiedenen bedeutenden Expansionen an anderen 

Standorten baute Sulzer die Präsenz in den aufstreben-

den Märkten aus. Das Servicegeschäft wurde durch 

den Zukauf eines Beschichtungsgeschäfts und eines 

führenden unabhängigen Anbieters von elektro-

mechanischen Dienstleistungen deutlich gestärkt. Die 

Immobilienstrategie konnte durch den Verkauf der Sulzer 

Immobilien AG erfolgreich abgeschlossen werden. 

Auf der Basis einer soliden Bilanz wird Sulzer weitere 

Akquisitionen prüfen, um das Portfolio zu stärken und 

die globale Präsenz des Unternehmens auszubauen.  

Für 2011 erwartet Sulzer einen leicht höheren Bestellungs-

eingang und ein Umsatzwachstum auf bereinigter Basis. 

Das Betriebsergebnis der Divisionen dürfte leicht zuneh- 

men (ohne Sondereinflüsse durch Immobilienverkäufe).

Energieeffiziente Lösungen für eine 

nachhaltige Zukunft

Nachhaltigkeit ist ein fester Bestandteil der Aktivitäten von 

Sulzer. Dank der Massnahmen für Nachhaltigkeit ist 

Sulzer in vielen entsprechenden Indizes enthalten, unter 

anderem im DJSI (Dow Jones Sustainability Index) World 

und Europe, Kempen/SNS European SRI Universe und 

Julius Bär Swiss Sustainable Companies Fund. Zudem 

trat Sulzer 2010 der Global-Compact-Initiative der 

Vereinten Nationen bei. 

Unser Fokus auf Energieeffizienz sowie unsere Lösungen 

für eine nachhaltige Nutzung von Rohstoffen und 

erneuerbaren Energiequellen sind bedeutende 

Erfolgsfaktoren angesichts des zunehmenden weltwei-

ten Energieverbrauchs und der begrenzten konventio-

nellen Ressourcen. Sulzer will einen wesentlichen 

Beitrag leisten durch Produkte und Dienstleistungen,  

die für die Kunden wirtschaftliche und ökologische 

Vorteile vereinen. In diesem Bericht stellen wir verschie-

dene Beispiele vor, wie die Ingenieure und Serviceteams 

von Sulzer intensiv daran arbeiten, Ressourcen produk- 

tiver zu nutzen und die Energieeffizienz zu verbessern. 

Unsere laufende Suche nach nachhaltigen Lösungen 

Ton Büchner, CEO Jürgen Dormann, Verwaltungsratspräsident

Sulzer behauptete sich in den immer noch herausfordernden Märkten und erzielte eine 

starke Umsatzrendite. Aufgrund der führenden Marktpositionen, der fokussierten  

Strategie und laufenden operativen Verbesserungen ist Sulzer gut aufgestellt für den 

langfristigen Erfolg.
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